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bestehend au« den gefürsteten Grafschaften Görz und GradiSca, der Markgrafschaft Istrien 

und der reichSunmittelbaren Stadt Triest mit ihrem Gebiete.
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18.

Landesgesetz vom 30. Juni 1882,
giftig für die Markgrafschaft Istrien.

M it Zustimmung de« Landtage« Meiner Markgrafschast Istrien finde Ich anzuordnen, 
tote folgt:

Artikel I.

Die Herstellung und beziehnngsweise Rektifizirnng der Straße [von Santa Douienica 
über ErsiSchie nach Chersano wird als int gemeinsamen Inter esse de« ganzen Stiaßenrahons 
des Gerichtsberzirke« Albona gelegen erklärt.

Artikel II.

Die betreffenden Kosten werden in vierzig Anthcilen, jeder von gleichem Werthe vertheilt, 
wovon sechs zu Lasten der Stenergemeinde Albona, fünf zu Lasten der Stencrgemeinde 
Chersano, vier zu Lasten der Steuergemeinde Santa Domenica, drei zn Lasten der Steuer < 
gemeinde Ceppich, je zwei zu Lasten der Steuergemciuden Ripcnda, Cerre, Dubrova, Bettna, 
Fianona und Berdo, und je einer zu Lasten der übrigen Steuergemeinden des Bezirkes 
Albona entfalten.
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Artikel III.

Der Werth dieser Antheile wird in drei aufeinander folgenden Jahren in den einzelnen 
Steuergemeinden durch Einführung eines entsprechenden Zuschlages zu den innerhalb derselben 
vorgeschriebenen direclen Stenern eingehoben werden.

Artikel IV .

Das Straßen-Comite des Gerichtsbezirkes Albona ist mit der technischen und ökono­
mischen Verwaltung bei der Ausführung der Arbeiten und ebenso mit der Einhebung der 
Zuschläge beauftragt.

Artikel V.

Dieses Gesetz tritt mit dem Tage der Kundmachung in Wirksamkeit.

Wien, am 30. Juni 1882.

Franz Joseph m. p.

Taaffe m. p.


